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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 40-3-1:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 50 �Lichtmaste und 
Leuchtenansatzstutzen� erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten wird. Der für die deutsche 
Mitarbeit zuständige Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist der als 
Spiegelausschuss eingesetzte Arbeitsausschuss NA 005-08-28 AA �Lichtmaste und Leuchtenansatzstutzen� im 
Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 40-3-1:2002-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) das Vorwort wurde geändert, da die Normenreihe um Teil 7 ergänzt wurde; 

b) der Anwendungsbereich wurde erweitert und angepasst; 

c) die Normative Verweisungen wurden überarbeitet; 

d) ein Abkürzungs- und Symbolverzeichnis wurde hinzugefügt; 

e) der Abschnitt Prüflasten wurde überarbeitet; 

f) der Abschnitt Annahmekriterien wurde überarbeitet; 

g) die Abschnitte wurden neu benummert; 

h) ein Literaturverzeichnis wurde hinzugefügt; 

i) das Dokument wurde redaktionell überarbeitet. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 40-3-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 50 �Lichtmaste und 
Leuchtenansatzstutzen� erarbeitet, dessen Sekretariat vom UNI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 40-3-2:2000 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Die Normenreihe EN 40 Lichtmaste besteht aus den folgenden sieben Teilen: 

 Teil 1: Definitionen und Benennungen 

 Teil 2: Allgemeine Anforderungen und Maße 

 Teil 3: Bemessung und Nachweis 

 Teil 3-1: Charakteristische Werte für Lasten 

 Teil 3-2: Nachweis durch Prüfung 

 Teil 3-3: Rechnerischer Nachweis 

 Teil 4: Anforderungen an Lichtmaste aus Stahl- und Spannbeton 

 Teil 5: Anforderungen für Maste aus Stahl 

 Teil 6: Anforderungen für Maste aus Aluminium 

 Teil 7: Anforderungen an Lichtmaste aus faserverstärktem Polymerverbundstoff 
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